
Politiker aktiv gegen Jugendarbeits-
losigkeit

Spitzenpolitiker unterstützen den DEICHMANN-
Förderpreis

Essen, 30. März. Ein neue Mannschaft hat sich

formiert, um gegen Jugendarbeitslosigkeit zu

kämpfen. Ministerpräsidenten und Minister aus zehn

Bundesländern unterstützen gemeinsam mit dem

Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit Wolfgang

Clement den DEICHMANN-Förderpreis gegen

Jugendarbeitslosigkeit. Preise in Höhe von 80.000

Euro gibt es für Betriebe und Institutionen, die

Jugendlichen mit schwierigen Startbedingungen eine

Job-Chance gegeben haben.

Ministerpräsidenten und Minister der Länder

engagieren sich gemeinsam: Peter Müller

(Ministerpräsident des Saarlandes), Christian Wulff

(Ministerpräsident Niedersachsen), Dagmar Ziegler

(Arbeitsministerin Brandenburg), Malu Dreyer

(Sozialministerin Rheinland-Pfalz), Silke

Lautenschläger (Sozialministerin Hessen), Ernst

Pfister (Wirtschaftsminister Baden-Württemberg), Dr.

Horst Rehberger (Wirtschaftsminister Sachsen-

Anhalt), Gunnar Uldall (Wirtschaftssenator Hamburg),

Dieter Althaus (Ministerpräsident Thüringen), und ein

Regierungsvertreter aus der sächsischen Staats-

kanzlei unterstützen die Kampagne von Europas

größtem Schuhhändler mit Aktionen in ihren

Bundesländern. Bundeswirtschaftsminister Wolfgang
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Clement übernimmt die bundesweite Schirmherr-

schaft des DEICHMANN-Förderpreises. „Ich begrüße

das Engagement der Firma DEICHMANN, jungen

Menschen mit Vermittlungshemmnissen eine

berufliche Perspektive zu eröffnen”, sagt Clement.

Anliegen des Förderpreises ist es, Initiativen

auszuzeichnen, die Jugendlichen mit schwierigen

Startbedingungen erfolgreich zu Ausbildung und

Arbeit verholfen haben. Unterstützt wird die Aktion von

der Bundesagentur für Arbeit.

Unternehmenschef Heinrich Deichmann reagiert mit

dem Förderpreis auf die seit Jahren wachsende Zahl

der jugendlichen Arbeitslosen. Allein innerhalb des

letzten Jahres stieg die Arbeitslosenquote bei den

Jugendlichen unter 25 Jahren bundesweit um 3,2

Prozent auf 13,6 Prozent (Vorjahr 10,2 Prozent). In den

letzten fünf Jahren hat sich die Arbeitslosenzahl der

Jugendlichen auf insgesamt 680.000 vervierfacht.

Die Bewerbungsfrist für den DEICHMANN-Förderpreis

läuft bis zum 31. Mai 2005. Das Bewerbungsformular

ist im Internet unter www.deichmann-foerderpreis.de

erhältlich. Weitere Informationen zum Wettbewerb

gibt es unter der Service-Nummer 0180-5000685.

___________________________________________
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Wettbewerbs-Büro:

P.U.N.K.T. PR GmbH, Haferweg 26, 22769 Hamburg,

Tel.: 040-85 37 60-0, E-Mail:    info@punkt-pr.de   


